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Handelnd den Ausgleich finden
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Zusammenspiel

Solo

Denken
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Do, 14. Mai 2026  16.00 – 21.00 Uhr

Fr,  15. Mai 2026  10.00 – 17.00 Uhr 

Sa, 16. Mai 2026  10.00 – 17.00 Uhr 

So, 17. Mai 2026  10.00 – 15.00 Uhr

€ 260.00

Rhythmik

Carola Dünßer
Studium am Richard-Strauß-Konservatorium 
und am Rhythmikon, München. Praktische 
Tätigkeit in heilpädagogischen Tagesstätten 
und anderen Institutionen. 
Seit 1986 Kinderkurse und Lehrtätigkeit am 
Rhythmikon, Institutsleitung.

Maria Wenning-Knott
Ausbildung zur Rhythmiklehrerin am  
Richard-Strauß-Konservatorium und am  
Institut Rhythmikon, München. Seit 1980 in  
den Weiterbildungen für Erwachsene und im  
Kinderunterricht tätig. 

bTina Raithel
Rhythmikerin, Percussionistin, Typografin  
und Layouterin. Ausbildung am Rhythmikon.  
Improvisationsunterricht bei Limpe Fuchs.
Mitarbeit im Rhythmikon seit 2004. 
Kinder-und Erwachsenunterricht seit 1999.  
Percussion und Performances  
mit Rhythmik und Improvisation.

Institut Rhythmikon
Rhythmik als Bildungsprinzip
Tel.: 089 /  52 31 42 10
(Anrufbeantworter, persönliche 
Beratung nach Vereinbarung)
E-mail: info@rhythmikon.de
Homepage: www.rhythmikon.de

Veranstaltungsort:
80798 München, Heßstraße 45

Verkehrsanbindung: 
U2, Halt Theresienstraße,
Bus Nr.154, Halt Augustenstraße

Bank für Sozialwirtschaft, München
IBAN: DE20 3702 0500 0007 8009 00
BIC: BFSWDE33MUE

Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe,  
großes Handtuch oder eigene Matte,
Brotzeit und Getränke.
In der Umgebung gibt es zahlreiche  
Cafés und Lokale.

Verbindliche Anmeldung per Mail bitte  
bis spätestens 6. Mai 2026 an  
info@rhythmikon.de oder 
bTina_Raithel@web.de

Die Anmeldung ist gültig  
mit Überweisung der Kursgebühr. 

ist eine pädagogische Methode, 
die mit Musik und Bewegung arbeitet. 
Im Spannungsfeld der Gruppe fördert Rhythmik die  
Entwicklung individueller Kompetenzen im Denken,  
Empfinden und Handeln. 
Diese Ganzheit stellt Rhythmik in allen Aufgaben her  
und lässt daraus kreatives Potential immer wieder  
neu entdecken und in (Bewegungs)Audruck umsetzen.

	 •  Bewegungsspiele/Rhythmik
	 •  Praxis-Methodik-Bewegungsspiele
	 •  Transfer in andere Berufsfelder
	 •  Improvisation
	 •  Bewegungsschulung
	 •  Reflexion im gemeinsamen Gespräch


